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Kar- und
Fremdenliste

Erscheint täglich;
Sonntags: illustrierte Ausgabe
und Hauptliste der anwesenden

Fremden.

I mit !
jBrinssrlohn>

Bezugspreis
(einschl. Amtsblatt) :

Für das Jahr . . . .
». Vierteljahr
„ einen Monat . .

durch die Post bezogen innerhalb
Deutschland und Österreich
pro Vierteljahr.

Einzelne Nummern der Hauptliste
30 Pfg.

Tägliche Nummern 10 Pfg.

3 .60

Schrift - und Geschäftsleitung
Femspr. Nr. 3690.

Np 17.

Organ der
Siadtverwaltnng

mit der Frei-Bei !age
(für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der
Residenzstadt Wiesbaden“

Einrückungsgebühr für
-•das Bade - Blatt:

Die 5 mal gesp. Petitzeile 20 Pfg.
Die 3mal gesp. Petitzeile neben der
Wochen-Hüuptliste, unter u. neben
dem Wochenprogramm 50 Pfg. Die
3mal gesp. Reklamezeile nach dem
Tagesprogramm Mk. 2.—. Einmalige
Aufträge unterliegen einem be¬

sonderen Tarif.
Bei Wiederholung wird Rabatt

^ bewilligt.G
Anzeigen - Annahme:

bei der Geschäftsleittang, sowie
bei den verschiedenen Annoncen-
Expeditionen .—Anzeigen müssen bis
10 Uhr vormittags bei der Geschäfts-

leitung eingeliefert werden.
Für Aufnahme an bestimmt vorge¬
schriebenen Tagen wird keine Ge¬

währ übernommen.

üSittwfMjhj 17» Januar 8KI7« 51. Jahrgang.

Gesellschaft und Kurleben.
LtnE AH et M? ene 0ff .i? :iere  und O f f i z i e r s d am en:
Boss IW . ,? r? n ^Ivensleben , Korvettenkapitän
Sz/I ri 2’ Bethge  Berlin ). Ltn. Bizecki. Obltn.

ratzeft (Sofia), Hptm. von Bülow (Oldenburg ), Frau
Ltn Dmkofi (Sofia* Frau Maj. Dem (Würzburg ) Frau
Ma,■ Hevelke (Berlin), Ltn. Kanasirski (Sofia), Ltn.
Kirchner (Friedrichshafen ), Ltn. Marklin, Maj. Raben¬
stein (Bamberg), Oberstabsarzt Dr . Ratz (Erfurt ), Ltn.
behau, Obltn . Schneider mit Gattin , Offiz. Schulz (Ham-
füf • Schuricht (Annaberg ), Obltn . Spann (Wien),
Hl?- mit Gattin(Altenburg), Frau Ffptm.
Ullerich (München), Hptm. Ullerich (Aachen), Ltn.
Weber Ltn. von Werder (Gnesen), Ltn. Wundermach,
Lrau Hptm. Ziegenmeyer (Ottenstein).

Das Neueste aus Wiesbaden.
, ~ Shft“nS; Frau Wilhelmine Strauss -Vogler, Wies-
baden, Uhiandstrasse 6, hat zur Erinnerung an ihren
verstorbenen Gatten , Herrn Friedrich Wilhelm Strauss
«chalt^ üf ^ f Wilhelnl' IJeim der  Deutschen Gesell-urhaft für Kaufmanns- Erholungsheime eine Zimmer-
Gedachtmsstiftung im Betrage von M. 10 000—  er¬richtet.

cp. Vaterländischer Abend im Kurhause . Der be¬
kannte Dichter und Bismarekverehrer Max Be wer
hatte für seinen Vortrag im kleinen Saale des Kurhauses
ein gutes Programm gewählt . Er sprach über die
i ohtik von heute und trat mit einfachen, von grosser
Vaterlandsliebe zeugenden Worten für den von ihm
p . EEF Schrift schon näher begründeten „Eisernen
n™r' en. . f n „ Dass  sein Vortrag mit vielen, seither
rilIT nicllt  allgemein bekannten, persönlichen Erinne-
/n ,gen an Bisma rck gewürzt war , machte ihn dem

" “ u Um so  interessanter . Das Publikum
AKCh>rerne mit starkem Beila1l. - Der zweite

eillr A ^ War mit dem  Vortrag von Gedichten
auVüüt ° P g’ tCilS CrnSterer’ teils  weiterer Natur

Voik̂ nS cKÖIliglichen Theater  tindet heute Mittwoch zu
HänsJ ", i me  Wiederholung der Märchenoper

dazTwuTn G uetf1“ statt > die  um 6% Uhr beginnt;
whpn F " ^ beliebte lanzbild „Die Puppenfee“ ge-
?inp Ä, trf m° rgen  Donnerstag ist im Abonnement D
nt AQ ? Ulr,Ung von jan  ßrandt -Buys komischer Oper

„Die Schneider von Schönau“ mit den Damen Bommer,
Kramer, Rose, Haas und den Herren Eckard, de Garaio,
[v erer.’ Daas , Rehkopf, Schubert festgesetzt worden.

ie nächste Aufführung von Kalmans erfolgreicher
pere e „Oie Csardasfürstin “ findet nunmehr am
nn ag, den 21. d. Mts., 6y2 Uhr bei aufgehobenem

ov ,s âtt- An dem gleichen Tage nachmittags
-/a Dhr gelangt das beliebte deutsche Märchenspiel
”, a" s„ Graciedurch“ bei aufgehobenem Abonnement
zu Volkspreisen zur Aufführung.
P ..' 7. s (nfoniekonzerte der Königlichen Kapelle. Die

is in i/i dem am 2z. d. Alts, unter Leitung des König!.
finÄ ieiS*,ers’ Herrn Professor  Franz Mannstaedt statt-
crpsp̂ En dntten Konzertes ist die berühmte und hoch-
^eieierte Altistin der Königlichen Hofoper in Stuttgart,

au Kammersängerin Sigrid Hoffmann-
S i n. Dieselbe wird u. a. die Konzert-Arie „End-

iei , mtmmmj

lieh soll mir erblühen “ von Gluck und Altdeutsche
Lieder (700 bis 1800) und zwar : „Der erste Kuss“ von
J . Haydn, „Der Phönix“ von Em. Bach, „Hoffnung“
von K. Reichardt, „Der Rosenstock“ von Fr . Heinr.
Himmel, „Die Mutter bei der Wiege“ von L. A. Schultz,
zum Vortrag bringen . — An Orchesterwerken kommen
zum Gedächtnis des kürzlich verstorbenen Komponisten
Leopold Scholz dessen Ouvertüre zur Oper „Margiane“
„Königin Mab, die Traumfee “ aus „Romeo und Julia“
von Berlioz und die Sinfonie „Aus der neuen Welt“ von
Dvorak zur Aufführung.

— Nassauischer Verein für Naturkunde. Donners¬
tag hielt Herr Dr . L. Grünhut einen sehr beifällig auf¬
genommenen Vortrag über Flusswasser und Trink¬
wasser . Ausgehend von der Wasserversorgung im
Altertum, mit besonderer Berücksichtigung der gross¬
artigen Anlagen zur Wasserversorgung Roms, ging
Redner auf seinen speziellen Gegenstand , die Verwen¬
dung von Flusswasser als Trinkwasser ein. Er zeigte,
dass sich die Verhältnisse im Laufe der Zeit dahin ent¬
wickelt haben, dass jetzt durch geeignete Sandfiltration
aus dem an und für sich als Trinkwasser in der Regel
unbrauchbaren Flusswasser ein einwandfreies Trink¬
wasser gewonnen werden kann. Anlage, Benutzung
und Reinigung der Landfilter wurden eingehend be¬
schrieben. An der Hand statistischer Angaben wurde
der Nachweis erbracht , dass sich die Gesundheitsver¬
hältnisse in Großstädten unmittelbar nach der Ein¬
führung einer zweckmäßigen Sandfiltration erheblich
gebessert haben. Zum Schluss hob der Vortragende
hervor , dass Wiesbaden  den grossen Vorzug habe,
durch seine mittels Stollen erschlossenen Tiefquellen
eine mustergültige Wasserversorgung  zu
besitzen. An den Vortrag schloss sich eine lebhafte
Besprechung an, in der namentlich auch die Wies¬
badener Verhältnisse in früherer und jetziger Zeit ein¬
gehend erörtert wurden . Der nächste wissenschaftliche
Abend findet Donnerstag , den 18. d. Mts , pünktlich
8hd Uhr statt , aber nicht im Kasino, Friedrichstrasse,
sondern im Physikzimmer der höheren Mädchenschule
am Schlossplatz, Eingang von der Mühlgasse . Den
Vortrag wird Herr Dr . Heineck halten über Entstehung
und Wesen der Kristalle mit Versuchen. Gäste , auch
Damen, sind willkommen.

— Der letzte Mann der „Wiesbaden“. Oberheizer
Z e n n e ist der einzige Überlebende von der Besatzung
der „Wiesbaden“, die in der Schlacht am Skagerrak
unterging . Nach den Mitteilungen des Helden, der be¬
kanntlich auf Einladung der Stadt hier seinen Erholungs¬
urlaub zubrachte , erzählt Freiherr Spiegel von und zu
Peckelsheim in der „Gartenlaube “ den Verlauf der
Schlacht, den Untergang des Schiffes und die Errettung
Zennes, ein tragisches hohes Lied vom Heldentum
deutscher Seeleute. Das soeben, erschienene Heft 2
bringt die erste Fortsetzung dieser packenden Schilde¬
rung.

M ÜB HofcundIGeseIlschaft.
Die ältesten Söhne des Prinzen Friedrich Leopold

von Preussen , Prinz »F |r i e dlr i c h Sigismund
und Prinz Friedrich Karl,  die zuletzt als Ritt¬
meister bei den Leibhusaren in Danzig standen , sind
jetzt zur Fliegertruppe übergetreten.

Literatur , Wissenschaft und Kunst.
— Franz Schubert und „Das Dieimäderlhaus “. Im

Dezemberheft des Roseggersehen? „Heimgarten “ steht
zu lesen : „Franz Schubert ersucht uns um Aufnahme
folgender Zeilen : An die Herren Dr . A. M. Willner,
Heinz Reichert und Heinrich Berte, Komponisten des
„Dreimäderlhaus “ ! Ihr werdet schelmisch lächeln,
wenn ich Euch Komponisten nenne, bei Musikstücken,
die ich gemacht habe. Aber ein armer Schulmeister
hat zuweilen Grund , schmeicheln î u müssen. Wie
Euch, meine Herren , bekannt sein dürfte, bin ich ein¬
mal ein armer Schulgehilfe gewesen und aus beruf¬
licher und künstlerischer Überanstrengung in früheren
Jahren gestorben . Hätten wir damals in Österreich
das Lehrererholungsheim schon gehabt , das jetzt —
wie man bis in den Himmel herauf hört — erbaut
werden soll, ich würde mich haben stärken und er¬
halten können und hätte vielleicht noch etliches Musik¬
zeug vollendet, das Euch Spass gemacht haben würde.
So arm ich denn auf Erden geblieben bin, so reich seid
Ihr, meine Herren, mit meiner Musik geworden . Ich
gönne Euch’s. So ist mir nun der Gedanke gekommen,
Euch höflichst einzuladen, Ihr wollet von dem „Drei-
mäderlhaus “ einen oder Smehrere Bausteine für das
neue Lehrererholungshaus stiften. Tut den Rat Eures
Schwammerl-Franz halt einmal beschlafen; ich schick
Euch dann gern ein paar flinke Engel hinab zum Bau¬
steintragen . Franz Schubert . Im Himmel, Kapell¬
meister bei den neuen Chören . Herbstmond Anno
1916.“

Sport -Nachrichten.
— Graf von Francken-Sierstorpff ist in Berlin im

Alter von 58 Jahren gestorben . Graf Sierstorpff unter¬
hielt einen kleinen Rennstall und trieb auf seiner Be¬
sitzung Zyrowa in Gross -Strelitz Vollblutzucht. Mit
Sirocco, Atout , Trumpf-Ass und Treff-Ass konnte er
schöne Erfolge erzielen.

Reise und Verkehr.
— Die Hofdnot in London wird immer grösser und

die Blätter sprechen geradezu von einer Katastrophe, da
es nicht entfernt möglich sei, die vielen Fremden, die
jetzt mehr als in Friedenszeiten nach London strömen,
unterzubringen . „Daily Chronicle“ berechnet, dass
täglich etwa 4000 Zimmer zu wenig seien und dass die
Fremden oft einen ganzen Tag umherirren müssten, be¬
vor sie irgend ein privates Unterkommen fänden. Und
jeden Tag wird die Not grösser , da stets neue Hotels
von der Regierung für Kriegszwecke in Beschlag ge¬
nommen würden . Jetzt ist auch das grösste Hotel
Londons , das bekannte Hotel Cecil, von der Regierung
in Beschlag genommen worden . Den etwa sieben¬
hundert Angestellten wurde Ende voriger Woche mit¬
geteilt, dass sie sich eine andere Beschäftigung suchen
müssten. In das Hotel zieht das Luftdienstmimäterium
em.

Verantwortlicher Schriftleiter : W . " 1ÛVielmstraese)
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke

vorm . 10— 11 Uhr . Fernsprecher 3690.

S .GUTTMANISI
DAS GROSSE SPEZIALHAüS FÜR DAMENKONFEKTIONü.KLEIDERSTOFFE
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Vormittags - Konzert.
Konzert der Kapelle Paul Freudenberg

in der Kochbrtuwen - Trinkhalle.
Vormittags 11 Uhr.

1. Choral : „Ein’ feste Burg, ist unser Gott .“
2.  Ouvertüre zur Oper „Martha “ . v. Flotow
3 . Wiener Blut, Walzer . . . . . Strauss
4.  Rokoko -Liebeslied. Meyer-Helmund
5. Ein Streifnig durch Strausssche

Operetten
6. Marschlied aus „Augustin“

Schlegel
Fall

Nachmittags -Konzert.
4 Uhr. 31 . Abonnements-Konzert

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Hermann Jrmer, Städtischer

Kurkapellmeister.
1. In Kompagniefront, Marsch

Ouvertüre zur Oper „Die Sirene“
3. Finale aus der Oper „Zampa“
4. Wenn aus tausend Blutenkelchen,

Lied . .
5. Münchner Kindl, Walzer . . .
6. Ouvertüre zu „Alfons und Estrella“
7. Potpourri aus der Operette

„Die schöne Helena “ . . .
8. Prinien-Marsch . . . . . .

J . Lehnhardt
D. F. Anher
F. Herold

F . v. Blon
0 . Ebner
F . Schubert

J . Offenbach
-Joh. Strauss

8 Uhr.
Abend - Konzert.

32 . Abonnements-Koazert
Städtisches Kurorchester.

Leitung : Herr Hermann Jrmer, Städtischer
Kurkapellmeister.

1. Ouvertüre zu „Mozart“
2. III. Finale aus der Oper

F. v. Suppe

Die Stumme von Portici“ D. F . Ander

6.

Impromptu in C-moll .F . Schubert
a) Nordisches Wiegenlied . . . | A
b) Trautes Dämmerstündchen. . i O- Köhler
Ouvertüre zur Oper „Die Ent¬

führung aus dem Serail “ . . W. A. Mozart
Ballettmusik aus der Oper„ßienzi“ ß . Wagner

7. Fantasie aus „Preziosa“ C. M. v. Webe

bt, Hr., Kainz
Atveasleben , Hr.

pgei . Fr ., St . We
nthes , Tir, Amtsi
ahls, Hr. Hauptm;
ahm er, Fr., Badei
auch, Hr ., Mainz
auer , Hr,,
aum, Hr. Fabrik!
ecker , Hr, in . Fr .,
' Beezwaczowsky,
eiftis , Hr . Kfm .,
Icrges, Fr ., Dexhei
Bernhardt, fHr . Sc
fesier , Hr., Schlau
;ilke , Hr . Leutnant
pn Boetieher , Fr.

Jackenüfeiber , Jffäntef
'Besucßsßfeiber

Zigern TRass-Sdjneiberei j . Hertz
Langgasse 20

Tüoberne JCCeiberstojfe
Seibenstoffe

'Bfusen, Vnterröcäe

joieher , Hr . Leutn,
iuehholz , Hr ., l )et
fühl er, Hr . Oberin^

j Mittler, Hr., Barm
11nsch. Fr ., DüsseidIlares , Hr . Leutnai
| Iharisius , Hr . Han
ffiolina, Hr, Haupt

Wiesöabenet
Dampfwasch-

und
TZfättanstaft 'Wiesbaden Cuisenstrasse 24  Fernsprecher<1717,

Heuzeitfich und musterhaft eingerichteter Srossßetrleß.

Jl 9SS0019 Spezialgeschäft für feine 'jjerrenmäsetje , Damenwäsche.
i L4 WascQtu.ßügeft Trembenmä $ d} Zsd}ne([u.erst(ifassigauf.. 7leU

zu massigen Preisen. eiste zu Diensten.

|1 §l .i ~:
£2 np o

WIESBADEN , Sonnenbergstr . 30
Hotel-Pension Esnlanade

| Wtz Mi MMiWM«km
. , U»lt item Ogerr.fiaüS.

LWKhckAssjAp'FararSeBs ’iSBSi0«.-
Aller moderner Komfort. ThermilBader
airt  WSt™ Flur. Pen,tun »»n « Hark.

Besitzer : H. EIEfi0 *NZ

~a
cd p8
2 Or®ow -g
© fi . Hpq

M

** * * * * ■■■■ | ». |.. r - rrr| yY (|Y |J| 1tfl

Adolph Dams
Möbelfabrik -Innenausbau

L Webergasse 4 » t Grosse Bnrgstrasse 9
Ausstattung vornehmer Wohnräume unter Bevorzugung der historischen Stilarten.

KONZERT
Geheimer Hofrat Professor

Willy

BURMESTER
Mittwoch , den 17. Januar

7. 8 Uhr Kasino-Saal Friedrichstrasse.

Karten zu 4, 3, 2 und 1 Mk. bei Franz Schellenberg,
Kirchgasse 32.

Konzertflügel : Steinwav & Sons. 10851

Am Samstag, den 20. Januar 1917, abends 8 Uhr
im, kleinen Kurhaussaale

Vortrag des Herrn Bruno Goetz , Riga
über

„Die deutsche Kultup in den
baitischen Provinzen “.

Mit LiehtMldern.

Der Ertrag Ist lediglich für die in russischer Kriegs¬
gefangenschaft befindlichen Deutschen bestimmt.

1083Bridge.
Gutsp . Teiln . gesucht . Meid , schriftl.
„Schwarzer Bock “, Zim. 233.

Christliches Hospiz i.
Rosenstrasse 4.

Zimmer mit Pension — Bäder
Unter dem gleichen Vorstande

Christliches Hospiz II.
Oranienstrasse 53 . 974

Zimmer mit und ohne Pension — Bäder
Gute Verpflegung zu massigen Preisen

Königliche Schauspiele.
Mittwoch , den 17. Januar 1917.

19. Vorstellung.
Bei aufgehobenem Abonnement.

Dienst - u . Freiplätze sind aufgehoben.
Häusel und Gretel.
Märchenspiel in 3 Bildern von

Adelhaid Wette . Musik von
Engelbert Humperdinck.

Hierauf:

IHe Pnppenf 'ee.
Tanzbild in 1 Akt von J . Hassreiter
und F . Gaul . Musik von J , Bayer.

Anfang 6V2 Uhr.
Volkspreise.

Eintrittskarten zu Mk . 2 .— , Mk, 1.— und Mk . 0 .50

sind an der Tageskasse des Kurhauses zu haben . io"4

Sfcrwends)

•dCreuz -Pfeitnfg”
Marken«b - —— ,

«ui Briefen, Karten nw,

GG GGW ZWIGGG

Thalia -Theater
Vornehmstes u. grösstes Lichtspielhaus.
Kirchgasse 72 Teleph. 6137
Montag , 15. bis einschl .Freitag 19. Jan.

Täglich 3 Vorstellungen.
Nachmittags pTj jTT| u . | 8j Uhr

Professor Max Reinhardt ’s
MeisterschöpfungDas Mirakel.

Altdeutsches Mysterium in 4 Teilen.
Musik von E . Humperdinck.

Verstärktes Orchester. Frauen¬
chöre. Sologesang und Rezitation

Auf die gewöhnlichen Eintritts¬
preise wird ein Platz -Zuschlag von
25 Pfg. erhoben. Auch die Jugend
hat nachmittags Zutritt.

Vorverkauf : Täglich 11—1 Uhr
an der Theaterkasse , Kirchgasse 72.

bucke , Hr . Qffizie
Iberliug , Hr., Osc
äbert , Hr.
Sektkopf, . Hr . Kfr
Jan limbden , Hr.
pngelmann , Hr. G
Srbe, Fr ., Wilmers
fjyrin 'g, Hr . Dr . m<
fei .lha.uer , Hr. Hau
Peuerberger , Fr ., F
Finger , Hr ., Bresla
Foohs , Hr . Dr., Di

■Forberth , Fr ., Kre

Konsumverein
für Wiesbaden und Umgegend

formerke , Hr., Be
Friedenheim , Hr.
Fris , Hr. m. Fr .,
Gauda, Hr . Leutna
Baronin von Genni

E. 6 . m. b. H.
Messner , Hr ., Bad
dass , . Hr. Oberlei
Glogowski , Hr . Le

Büro: Hellmundstrasse Nr. 45,1. Stock. Telephon: 489, 490 u. 6140.GotSS“k*V?r\
. -. . . . ' - - Graf, Hr . Kim .. Mi

Prillmaier , Hr. Re

Unsere Büro-Bäume haben wir von Göbenstrasse Nr . 17 üacUo ^ven.'1«-' ,1’' ,,,.'

Hellmundstrasse Nr. 45,1,Stock
verlegt.

Das Büro ist geöffnet:

Grün, Hr. Hauptle
,Günther , Hr Kfm
feugel , Hr ., Aachei
lluttmanii , Hr . Dr.

Werktags von 9 —1 (Jhr.
Baas , Fr .' N .-Saul
Heimann , Hr . Fab
Herbert , Hr. Hau]

1 Hermann; 1 Hr . Ktu
' Hermann , Hr . Kfi

Hermattni , Fr . Ha

Unsere Sparkasse ist ebenfalls nur in diesen Stunden füiö ^ Hr.!'"Gotha“8'
Ein- und Auszahlungen geöffnet. Der Zinsfuss für die Spar -Ofe ^ ; *
einlagen unserer Mitglieder ist auf 4 1/4% bei täglicher Ver-Hüttiing," Hr.^ Eib
zinsung festgesetzt worden. Hfittmann, Hr. Di,

Giert , Hr . m. Fr .,
liste , Fr , «i. SohnKohlenbestellungen werden ausser in den Läden , künftig w T .

auch aul dem Büro entgegengenommen . -Jacobi, Hr. Kfm.
1nB, n „ Taeobue , Hr. Kfm
1084 Der Torstand . UeUnek , Hr .,( Mürn

pessaitzer , Hr.,
d °°ut„ Hr . Leutnai

Frl ., Frank:
fJungbluth , Hr ., *1

Ältere adlige Witwe,
in Krankenpflege erfahren , wünscht
Tätigkeit bei vorn . Persönlichkeit.
Gefl. Off. u . BIp. 1068 a. d. Exp . d. Bl.

Residenz-Theater
Mittwoch , den 17. Januar 1917.

Abends 7 Uhr.
Dutzend - u . Fünfzigerkarten gültig

Znm 6. Male:
Pimpelmeier.

Schwank in 3 Akten von Wilhelm
Jacoby und Hans Linck.

Spielleitung : Feodor Brühl.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

grössere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr . Ende 9lU Uhr'

Stadttheater Main/
Leitung : HansIslauh . FernrufNr .268. .

Fernruf der Kasse Nr . 2817 . f^ eilenz Gei
Mittwoch , den 17. Januar 1917 . jfa ® . u ^ Kinderfräi

Verlegtes Mittwochs -Abonnement V™ ▼. Schmidt , s
Nr . 15. 55 g- ^Freifrau vT

Abends 7 Uhr.
„Hamlet“

Prinz von Dänemark.
Trauerspiel in 22  Bildern
von William Shakespeare.

Herr Geheimer Ko:
Herr Hauptfn . Eich
^ SA « . Herr Maj
Fri . PraBk . Herr

- - - — . .

Kassenöffnung 6 /̂2  Uhr . Anfang 7Uhb F ( iAnM| n
Ende 10S/4 Uhr . ■ « iSilSSl©

Kleine Preise.
Dutzendkarten und Schülerbons

haben Gültigkeit.

1046 m
Kinephon-Theater

Tannusstr . 1
Vornehme Llohtsplels.

16.—19. Januar 1917.
Erst-Aufführung

der überall mit stürmischem Beifall
aufgenommenen Operette
Die Landstreioher.
Wiener Posse in 4 Akten.

Des ausserordentlich starken Erfolges
wegen für einige Tage verlängert.Fern Andra

in ihrem neuesten Meisterwerk
Wenn Menschen reif zur

Liebe werden.
Schauspiel aus dem Leben

in 4 Akten.

Monopol-“* !
Künstler -Woche.

Januar : Heute von 3—-10 Uhr.
(Letzte Vorstellung 8 Uhr Beginn )’

Neueste Kriegsberichte.
HENNY PORTE»

die hervorrag ^Künstlerin in dem Drau 1'1 -
Das wandernde Lieht . -

Ein Filmroman (nach Wildenbrud 1) S
in 4 Akten . m

(Aus der neuen Serie 1916/17 .)
In einer weiteren Hauptrolle:

Bruno Decarli
Das herrliche Thüringer Land"

Hervorragender Naturfilm.
Tiggo Treumann u. Wanda Larse*

in ihrem besten Lustspiel
(Neue Serie 1916/17 ).
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„Ehemann auf Urlaub “- |Glänzend .Lustspielschlager in 3Akte >'

iSkle » harter
»« uh G
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nzerft.
bonnements-Koazeri

. . Nj  Hr -, Mainz
Bnester . Alvenaleben, Hr. Major,
:r, Städtischer Fr >st . Wendel
j. ntnes , Hr . Amtsrichter , Köln

8hl.--, Hr . Hauptmann,
P . V. SUDIK- bhm er , Fr ., Baden -Baden

"t auch , Hr ., Mainz
auer , Hr .,

. U . r . Anbei - aum , Hr , Fabrikbes ., Chemnitz
F . Schubert ecker, Hr. m. Fr., Köln

• Beczwaczowsky , Hr . Major.
0. Köhler plins, Hr. Kfm., Stuttgart

Jorges , Fr ., Hexheim
lernhardt , jHr . Schriftsteller , Hamburj

W. A. Mozartf?*ier> Hr., Schlangenbad
R Wqanpr ,llk e, Hr . Leutnant , A

, , o  on Boetieher , Fr . Rittmeister . Ehrenberitstein
C. M. V. Webe Haus Oranienburg

•oieher , Hr . Leutnant m. Fr ., Pforzheim Palasthotel
luchholz , Hr . ~

Tages - Fremdenliste
nach den Anmeldungen vom 15. Januar 1917.

Berlin

Rose
Schwarzer Bock

Europäischer Hof
Hansahotel

Sendig Edenhotel
Sendig Edenhotel

Rheinischer Hof
Zum Falken

Palasthotel
Zum neuen Adler

Kaiserhof
Reichspost

Augenheilanstalt
Hotel Berg

Zum Erbprinz
Nassauer Hof

‘Off!

Detmold Grüner Wald

7mäscQe.
%,7leu

B

Imgegend

i, I. Stock

»Ghler, Hr , Obering . m . Fr ., Stuttgart Taunushotel
mittler , Hr ., Barmen Metropole u . Monopol
rusc*b Er ., Düsseldorf Hessischer Hof
fares , Hr . Leutnant , Königstein Pension Heinsen
fharisius , Hr . Hauptmann . Kreuznach RtipinhntM
tiolina , Hr . Hauptmann m . Fr ., .Strassburg
S , I Fremdenheim Frank
pieke , ür . Offizier , Siegburg
tberling , Hr ., Osehatz
Liiert , Hr .,
fehtkopf , Hr . Kfm ., Elberfeld
|an Embden , Hr . Kfm ., Berlin
Sngelmann , Hr . Gutsbes ., Kranz
Erbe , Fr ., Wilmersdorf
Eyring , Hr . Dr . med .,
feilhauer , Hr . Hauptm ., Berlin
f'euerberger , Fr ., Frankfurt
Finger , Hr ., Breslau
,Foohs , Hr . Dr ., Div .-Pfarrer.
Forberth , Fr ., Kreuznach
t’ormerke , Hr ., Berlin
Friedenhelm , Hr . Kfm ., Berlin
I ris , Hr . m . Fr .,
Lauda , Hr . Leutnant m. Fr ., Bonn
Baronin von Genningen -Horuberg , Baden -Baden

Sanatorium Dietenmühle
Reichspost

Tauuushotel
Rose

Nassauer Hof
Pariser Hof

Grüner Wald
Nonnenhof

Rheinischer Hof
Wülhelma

Wiesbadener Ilof
Metropole u . Monopol

Zum Falken

Hansahotel
Reichspost

Zum Erbprinz
Rheinischer ilof

Metropole u . Monopol
Wiesbadener Hof
Pension Fortuna

Einhorn
Wiesbadener Ilof

Nassauer Hof
Bärenstr . 5

Bellevue
Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof

Grüner Wald
Metropole u . Monopol

Quisisana

Bessner , Hr .. Bad Homburg
Blass , Hr . Oberleutnant

< fdogowski Hr . Leutnant , Graudenz
: 489. 490 u. 614

rraf > Hr . K fm ., Münster
Grillmaier , Hr . Referendar , Bochum

Ter in , Groenowitz , Hr . m . Fr .,
trasse Nr. 17 liaCßOrouven, <Fr. m. .Jungfer, Schöneberg

Grün , Hr , Hauptlehrer,
Günther , Hr . Kfm .. Büdesheim
I -ngcl , Hr ., Aachen

Kalkschmidt , Hr .,
Kauffmann , Hr . Hauptmann,
Heistern , Hr . Kfm ., Frankfurt
Kirsehting , Hr ., Berlin
Klein , Hr . Fahr ., Köln
Klein , Fr ., Hamborn
Klemp , Hr . Kfm ., M.-Gladbach
Koch , Hr .,
Köhr , Hr . m . Fr .,
Korsch , Hr ., Meiningen
Kraut , Hr . Prof ., Berlin
Krocket , Hr . Dir ., Deesbach
Krose , Hr . Kfm . m. Nichte , Bingen
Kuckels , Fr ., Frankfurt
Küpper , Fr ., Köln
Kühlwein , Hr . Leutn ., Mörschingen

Kupfer , Hr . m . Fr ., Leipzig

Lattermann , Hr . Kfm ., Frankfurt
Lattermann , Er ., Frankfurt
Lattermann , K ., Hr ., Frankfurt
Lauer , Hr .,
Lemming , Fr ., Köln
Lengersdorf , Hr ., Köln

Grüner Wald
Metropole u . Monopol

Goldener Brunnen
Senat . Nerotal
■Grüner Wald

Goldener Brunnen
Gasthof Krug
Zum Terminus
Zum Erbprinz

Taunushotel
Bellevue
Minerva

Gasthof Krug-
Hotel Union

Einhorn

Metropole u . Monopol
Zum Landsberg

Nassauer Hof
Nassauer Hof
Nassauer Hof

Heidelberger Hof
Nassauer Hof

Schwarzer Bock
Leverkus , Hr . Dr . phil ., Ing ., Chemiker , Koblenz

Nerotal 3
Liebezoit , Hr . Dr ., Kriegsgerichtsrat , Strassburg

Metropole u. 1 Monopol
I .indemanu , Hr ., Hotel Vogel
v. Löhr , Frl . Rent . m . Jungfer , Mainz Haus Hambachtal
Lucas, , Hr . lug ., Leipzig
Lüdeke , Hr . Leutnant.
Mandel , Hr .. Halle
Marquard , Hr . Kfm ., Konstanz
Mäuerwitz , Hr ., Sondershause n
Mauser , Hr . m . Tarn .,
•May, Hr . Kfm . m . Fr ., Frankfurt
Meichert , Fr ., Elberfeld
Messer , Hr . Kfm . m. Fr ., Duisburg
Morris , Hr . Kfm ., Berlin
Münze ], Fr ., Koblenz
Mundschenk . Fr ., Itömhild

Gasthof Krug
Metropole u . Monopol

Zum neuen Adler
Wiesbadener Hof

Nassauer Hof
Rheinischer Hof

Sanat . Nerotal
Hessischer Hof

Rose
Grüner Wald

Nonnenhof
Europäischer Hof

uttmann , Hr . Dr . phil ., Redakteur , Frankfurt
„ „ , „ „ Pension PrimaveraHaas , Fr ., N.-Saulheim
Heimann , Hr . Fahr . m . Fr ., Barmen

Herbert , Hr . Hauptmann
4 I Bi _ Hermann;1 Hr. Kfm.. Koblenz
■ ynr . Hr . Kfm . m. Fr ., Frankfurt

Hermann -, hr . Hauptmann , Saarlouis
i ... 'G 'ifsel, Fr ., N .-Ingelheim

lesen Stunden turHey , Hr ., Gotha

ss für die Sparfe^ am P; H.r; (Klm v ^rnhoten. . .. . . . il ' 1r- Leutnant , Hadamar
»ei täglicher Yer - Huttlmg , Hr ., Eibach

Hüttmann , Hr . Dir ., Berlin
tffert , Hi . m. Fr ., Frankfurt

n Läden , künftifc , F£ ;vTarh" r "
Jacobi , Hr . Kfm . m. Fr .. Frankfurt

, , Macobus , Hr . Kfm ., Berlinüer Vorstand. -Jehnek, Hr.„München
-Tessnitzei -, Hr .,
Joost , Hr . Leutnant , Darmstadt

,Juug , Frl ., Frankfurt
•Aungbluth , Hr ., Mainz

safer Main*
älanb. FernrufNr .26&L

Augenheilanstalt
Rose

Hansahotel
Zum Terminus-

Bellevue
Haus Icke

Augenheilanstalt
Zur Sonne

Wiesbadener Hof
Gasthof Krug

Zum neuen Adler
Rose

Zum neuen Adler
Margarethenhof

Palasthotel
Taunushotel

Grüner Wald
Zum Kochbrunnen

Christi . Hospiz I
Sendig Edenhotel

Nassauer Hof
Hotel Berg

Neufert , Hr . Kfm ., Berlin
Niemeier , Hr . Baurat , Hillenburg
Niemöller , Fr . Major , Hamburg
NiII , Hr . Leutnant , Bad Orb
Nitzsehe , Hr . Opernsänger , Hamburg
Nitzsche , Fr .,
Obermoer , Hr ., Würzburg
Oehmichen , Hr . Kfm . m. Fr . .Hanau
Overath , Hr . m . Fr ., Köln
Pabst , Hr , Hauptmann,
Pajal , Hr .. Kassel
Pape , Fr ., Saarbrücken
Pfeil , Hr . Kfm ., Wilmersdorf
Pfingsten , Hr . Fa .br ., Lüdenscheid
Ploeh , Hr . Konsul m . Fr ., Athen
Pollatschek , Hr . Dir . m . Fr ., Heidelberg
Porcher , Fr ., Baden -Baden
v. Preen , Fr ., Berlin
Raffauf , Hr . Kfm ., Koblenz
Ramm , llr . Rent .,
Rath , Fr ., Limburg
Rath . G., Hr .,
Rector , Hr . Kfm .. Berlin
Rehbronn , Hr ., Metz
Reinhard , llr .. Oberhofen
Rlionheimer , Hr . Fahr ., Mannheim
Richter , Hr . Dr . phil ., Bergzabern
Rietz , Hr . Kfm . m. Fr ., Hamburg
Ringeisen , Hr . Kfm ., Saarbrücken
Rottmariner . Hr . Rent . in . Fr ., München
Ruedi , Hr .,

Kronprinz
•Grüner Wald

Fürstenhof
Grüner Wald

Europäischer Ilof
Europäischer Hof

Zum Erbprinz
Hansahotel

Zum neuen Adler
Haus Icke

Zum Posthorn
Zur guten Quelle

Grüner Wald
Grüner Wald

Kantor . Dietenmühle
Nassauer Hof

Schwarzer Bock
Pension Primavera

Metropole u . Monopol
Hotel Dahlheim

Zum Erbprinz
Zum Erbprinz

Europäischer Hof
Grüner Wald
Grüner Wald

Rose
Wiesbadener Hof

Fürstenhof
Nonnenhof

Rose
Zur guten Quelle

Salomon , Hr . Kfm ., Pforzheim Hessischer Hof
Salomon , llr . Kfm ., Berlin Metropole u . Monopol
Schaaff , Hr . Kfm ., Heidelberg Wiesbadener Hof
Schaefer , Hr . Marine -Oberstabsingenieur , Libau

Rqsidenzhotel
Schauss , Hr ., Orlen Zum Erbprinz

Sinküehenhcms
Dambachtal 23 UflUS DCLTVh bdChtdl Neuberg 4
Neuzeitlichste und preisw. Vension am Platze für Dauer¬
mieter und Passanten. —Zimmer mit Pension von 6.50 Mk. an

Äbgeschl. Wohnung. Fliessend Kalt - und Warmwasser.
Tel. 341. Nähe Koehbrunnen und Kurhaus . Grosser
parkartiger Garten in Waldesnähe. — Heim , nuch

für Offiziers -Familien.

Scheer , Fr ., Köln
Scheidt , Fr ., Mannheim
Schiefer , Fr . Dr ., Düsseldorf
Schmidt , Hr ., Sofienberg
Schmidt , Fr ., Gelsenkirchen
Schmied , Hr ., Donaueschingen

Hessischer Hof
Rose

Taunushotel
Haus Oranienburg

Grüner Wald

Schneider , Fr ., Saarbrücken
Schödling , Hr ., Georgenborn
Schönfeld , Hr ., Berlin
Schreiber , Hr . Kfm . m. Fr ., Königswinter
Schulhof , Hr . Vizekonsul , Lausanne

Pension Wenker -Paxmann
Zur guten Quelle

Nassauer Hof
Schützenhof
Hotel Berg
Hansahotel

Schanker , Hr . Kfm ., Konstanz
Schwapen , Hr ., Gumbinnen
Schwarz , Hr . m . Fr .,
Senft , Hr . Kfm .', München
Senkt , Fr ., Frankfurt
Seulberger , Fr ., Berlin
Silbermann , Hr . Kfm ., Düsseldorf
Silberstein , Hr . Kfm ., Berlin
Sommer , Hr . Hauptmann,
Sommer , Hr ., Dresden
Sommerbrodt , Fr . Major , Fraulauten
Steinmüller , Hr . Kfm . m . Farn ., Gummersbach

Grüner Wald
Steinweeg , Hr . Kfm ., Strassburg
Stettner , Hr . Kfm . m . Fr .,
iSteup , Hr . Kfm ., Katzenelnbogen
Stoesk , Hr . Kfm ., Ludwigsburg
Strach , Hr . m . Farn .,
Striemer , Hr . Kfm ., Berlin

Wiesbadener Hof
Schützenhof

Zum Posthorn
Hotel ) Union

Continental
Metropole u . Monopol

Sanator . Nerotal
Wiesbadener Hof

Quisisana
Zum neuen Adler

Haus Icke

Grüner Wald
Rheinischer Hof

Hotel Berg
Grüner Wald

Wiesbadener Hof
Grüner Wald

THkary , Frl . Sängerin , Koblenz
Tovner , Hr . Kfm . m . Fr ., Mainz
Uffeln , Hr . Kfm . m. Fr ., München
Ulmer , Hr ., Düsseldorf
Völker , Hr .,
Vogler , Hr . Kfm ., Rostock
' osskühler , Hr . Kfm . m. Fr ., Barmen
Wallach , Hr . Kfm ., Recklinghausen
Wantzen , Fr ., Andernach
Wazner , Hr . Fahr ., Charlottenburg
Weinand , Hr . Kfm ., Kassel
Werner , K ., Wildsaehsen
West , Hr ., Köln
Wirths , Hr . Kfm ., Bückeburg
Wolf , Hr . in . Fr ., Hanau
Wolf , Hr . Kfm ., Leipzig
Wollheim , Hr . Leutnant , Konstanz
Zimmermann , Hr . Leutnant , Göttingen

Nonnenhof
Gasthof Krug

Nonnenhof
Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof

Einhorn
Hotel Berg

Grüner Wald
Schwarzer Bock

Wiesbadener Hof
Hotel Union

Augenheilanstalt
Reichspost

Pension Leitz
Zum Erbprinz

Einhorn
Wiesbadener Hof

fflotel Berg

Bericht ober den Fremdenbesnch.
Seift dem 1. Jan« angekommene Fremd«

Passanten Kur- Zusammen
gäste

Bis 13. Januar . . . . 1840 3175 5 015
Am 15. Januar . . . . 185 54 289

Zusammen . . 2 025 3 229
;

5 254

ffDr di» Aufstellung der Liste verantwortlich
Städtisches Kurtaxbttro.

•Jeiae fozeilerv HOTEL QUISISANA am Kurhaus . — Fremdenliste vom 11. Januar 1917.
Kasse Nr . 2817 . Fr a<  Ho «kmcvs/ ° Herr ° 8o? i^noudf u ^ ^ ^ Kouvernenr in Belgien Frhr . v. Bissing mit Dienerschaft . Ihre Exzellenz Freifrau v. Bissing mit Bedienung . Baronesse v . Bissing mit Bedienung

17. Januar 1917. Farn . « . KinderfräuleS w™ . ™ -„- LeilTt; Wolff-Malm ._ FrL Staakmann u. Begl . Dr . Br - " - ' • •* - • - 5
twochs
ir . 15.
ds 7 Uhr.
imlel“
i Dänemark.
1 in 22 Bildern
m Shakespeare.
Zs Ehr . Anfang 7Uhr>
103/4 Uhr.
le Preise.
i und Schülerbons
Gültigkeit.

s-AbonnementĴ an v. Schmidt, geh. v KutschenKicĥPktm U‘ plaU'd« g- .Freifrau’v “ U- Pra»-
uu«. Frau v. Weigel u. Begl . Herr Ney m . Frau u. Frl . Meyer . Stabsarzt Dr . Bosenstein m

Konsul Jacob . Frau Oberleut . Smiths . Herr Daniels . Oberleut . Zahn u. Bed . Frau v. Zitzewitz geh . v. Gottberg.
Major Eberhard . Hauptmann Freiherr Marschall v. Bieberstein . Major v. Willich . Leut . v. Loewenfeld . Leut . 0 . Kirch-i ix J 'auIi  foi* 17 u S7 TTAviv« nn ii TJavm T ) ..n I-*r —.. 1 O ™ «,1 TT...* TT—..! TI TT 1 r V V rv TV li

U. »00». Herr Maior von Win ; ü ü m ‘ im -m-er . nerr raunxocs . cuuuienuiai . nerr iiaupun . Kitter V. voigtlanüer . Herr J . Koedtgen u. Frau . Herr E. Schaedt m. Frau
Fri . Frank . Herr Obcrlime, , t  Oberst von hege . Fräulein von Bocknm -Dolff. Ihre Durchlaucht Prinzessin zu Solms -Braunfels mit Bed . Herr Hauptmann E . Fiedler . Frl . E . Kaofholz.

i 'Ui' oired . Herr Kapitänlenin . Frhr . v. Seckendorf -Gudent . Herr Leutn . Fissmer . Frau Kriegsgerichtsrat Dr . Haufft u . Frl . Tochter . Frau Berta Hedemann,
rrau Emma lelbick u. Frl . Tochter . Frl . Marie Wechsel . Herr Oberleutn . d . B . Assessor im Auswärtigen Amt W. Stephany.

Fremdenheim ..Villa oambaohtai2*.  TeiePh.4182.
- _ ff ™ IIl € « ■ ■ e » K̂lSm jp Jede Diät . Bäder im Hause . Massige I

Schöne ruhige Lage nahe Kochbrunnen , Kurhaus , Wald . Zentralheizung
Preise . Angenehmer Winteraufenthalt . 1027 Frl . Maria Andrö.

S *
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Kursus Wiesbaden
wirtschafts-Jctrieb allerersten Ranges.

•lüagitisch nach beliebiger Zusammenstellung.
Wdn - SflaS “ i * n *benräum «n , 6«adl-

„„ . . *4<uft *zimmer f. Hodiz«iten,
geathlossene GeseülaAaften.

BWiitialtifie Speisenkartü mit aiien Oalikatassend«pJahreszeit.
Abends von 8 Uhr an KONZERT  der Hauskapelle.

Bier-Saal (Crmässigte Preise).
Ha* SAluss des Theaters fertige Platten

Pilsener Kulmbacher
ßenossenschafts-Bräu. Pe.zbräu.

Wiesbadener Felsenkeller- Bier.

Weingrosshandlung
Spezialität : Rheingauer Orlglnal -Gemäd sc.

W. Rutha , Hefliafsrant Sr. MijutU in  Ulurt*.

nwer'dfnChSm5^ er Vô ,®,,un 9',n -><" KBniglichanmVZ*' der  Kurhaus-Wirtschaft
ocksnzeichen fünf Mm. vorher bekannt gegeben.
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Rheingauer Weinstuben
„Zum ulten Römer“
Inh . : Heb . Kleingarn

Dotzheimerstrasse 22
Telephon Nr . 2306Wiesbaden.
W einversand.

|W Wir bitten unsere verehr !.
Leser, bei Bestellungen oder sonstigen
Ankniipfnngen, welche anf Cfrund
hier abgedrnckter Anzeigen erfolgen,
sich stets ani das „Badeblatt" zn
berufen.

Modelle
Jackenkleider / Mäntel / Pelze / Hüte

J . BAOlARAOi
HOFLIEFERANT

Webergasse 4 Webergasse 4

Kulmhacher und
Dortmunder Biere.

svT
' Webergasse O.

Teleph . 4682.



Amtsblatt der Residenzstadt lViesbade M«
Amtliche Veröffentlichungen. wl

5» JahrgKNg Mv,  10 Mittwoch, Um  17. Januar 1917«
Bekanntmachung.

Die Herren Stadtverordneten werden auf
Freitag , den 19. Januar l. Js ., nachmittags 4 Uhr

in den Bürgersaal des Rathauses zur Sitzung ergebenst ein¬geladen.
Tagesordnung:

1. Antrag auf Weitererhebung der Wertzuwachssteuer in dem
für das laufende Jahr bereits beschlossenen verminderten
Umfange. Ber . Fin .-A.

<2. Neuwahl der ständigen Ausschüsse der Stadtverordueten-
Versammlung für das Jahr 1917 (Bau -, Finanz -, Rech-
nungsprüfungs ° und Organisations - Ausschuß!. Ber.Wahl-A.
3. Pensionierung eines städtischen Oberbeamten. Ber
Org .-A.

4.  Bewilligung eines Zuschusses zur Förderung des Klein-
gartenbaues.

5. Vertrag mit der Stadtgemeinde Biebrich wegen Strom¬
lieferung. Ber . Jin .°A.
Wiesbaden, den 15. Januar 1917.

Der Vorsitzende
_ _ _ der Stadtverordneteu -Versammlung.

5 * MhegKNZ Ar . i .ÖI

Lebensmittelverteilung.
In dieser Woche werden verteilt:

15V Gramm Schlachtviehfleisch auf die Fleischmarken Nr 1—6,
60 Gramm Butter auf Feld 5 und 6 der Fettkarte,

125  g e™mm  ^ afcrfIocEelt  auf das für Hülsenfrüchte gültige
125 Gramm Würfelzucker auf das für Teiqwaren gültigeFeld und
175 Gramm Heringe auf das mit 4 bezeichnete Feld

der Kolonialwarenkarte.
Der Preis beträgt für 60 Gramm Butter 38 Pf ., für

Halerflocken 44 Pf . das Pfund , für Würfelzucker 36 Pf . das
Pfund und für Heringe 95 Pf . das Pfund.

Verkaufstage sind:
Mittwoch und Donnerstag : Haferflocken und Würfelzucker,
Freitag und Samstag : Heringe, Butter und Fleisch.

Auf jede Kolonialwarcnkärte muß mindestens ein Hering
rm Mindestgewicht von 175 Gramm abgegeben werden Ein
Zerteilen der Heringe ist unzulässig.

Buchstabeneinteilnng für Fleisch und Butter:
A—D Freitag, vorm. 8—10 Uhr
E—H „ .. 10—12
■•3—8 „ nachm. 2—4
M- Q „ „ 4- e ;;
R—S Samstag , vorm. 8—10
T—Z „ „ 10—12
A—Z „ nachm. 3—5

Wiesbaden, den 15. Januar 1917.
901 Der Magistrat.

ms-Jlr Mittelschule am Riederberg die Knaben und
Mädchen des nordwestlichen Stadtteils . Die Grenze dieses
Schulbezirk» lauft im Süden durch die Bleich-' und Blücher-

bis zur Scharnhorststraße , durch diese und dann durch
die Westendstraße, im Osten durch die Schwalbacher- und
Platter Straße und nn Norden durch die Ludwiqstraße-
. s ^ Mittelschule an der Blumenthalstraße die Knaben

des westlichen Stadtteils , begrenzt durch die
Westendstraße bis zur Scharnhorststraße , durch diese, durch die
Blucherstraße, den Blsmarckring, den Kaiser-Friedrichring
und die Schiersteiner Straße ; 1 J
5TO-5.A an der Stiftstraßc die Knaben und
Mädchen des nordöstlichen Stadtteils . Die Südqrenze des Be-

ia

Sinâ endliiivlschule  an der Luisenstraße diejenigen
5 in der Mittelschule an der Rheinstraße diejenigen Mäd-

südlich der Museumstraße, des Michelsberges, der
Bleichstraße, m den Hausern Bismarckring 1—23 und östlich
davon, sowie östlich des Kaiser-Friedrich-Rinqs und der Schier¬
steiner Straße wohnen. '

Zur Entgegennahme der Anmeldungen werden die Herren
Rektoren von Mittwoch, den 17. vis Mittwoch, den 24. Januar
ds. ^ s., täglich — ausgenommen Sonntags — von 11—12 Uhr
vormittags , am Mittwoch und Samstag auch von 2 bis 4 Uhr
nachmittags in ihren Amtszimmern anwesend sein
, . Die Anmeldungen für die Mittelschule an der Rheinstraß¬
haben bei Herrn Rektor Victor im Gebäude der Mittelschule am
Riederberg, 1. Stock, zu erfolgen.

.Bei der Anmeldung ist der Geburts -, Impf - und Tauf-
!ct[e,in' tur, dre aus anderen Schulen kommenden Kinder das
letzte Schulzeugnis vorzulegen.

®rIa£ des Unterrichtsministers vom 10. April
^911 sind folgende Berechtigungen für Schüler und Schülerinnen
der Mittelschule vereinbart worden:

Die Anmeldungen nehmen entgegen:
b' UI  die Knabenvolksschule am Gutenberoplatz: Herr Rektori
Q... Volksschule am Schulberg, I . Stock.
Für die Madchenvolksschuleam Gutenbergplatz: Herr Lehrer

zurzeit Volksschule an der ' Bleichstwße, GrZimmer 4. ' ' »
^ Ür  die Knabeiivolksschule an der Lorcher Straße : Herr

K' lr ? zurzeit Mittelschulea. d. Blumenthalstr.. I
vre Madchenvolksschule an der Lorcher Straße : Herr N

r°sdensteln. zurzeit Mittelschulea. d. Luisenstr., Km«"
die Volksschule am Blücherplatz: Herr Rektor Gros

Volksschulea. Ö. Lahnstraße,
rkur die Volksschulea. d. Kastellstraße: Herr Rektor >

Würsdörfer
" " „ an der Lehrstraße: Herr Rektor ! .1

Jäger
" » „ an der Bleichstraße: Herr RektorKolb
" " « am Schulberg: Herr Rektor

Ohms

in
^ Nur«
zimm

Für die Volksschule an der Mainzer Landstraße erfolge«
Anmeldungen am Samstag , den 20. Januar l. Js . vorMittags
II 12 Uhr, m der Schule bei Herrn Lehrer Söhligen. !

_Bei der Anmeldung ist der Geburts -, Impf - und L
schein vorzulegen. 1

WieSbadin, den 13. Januar 1917
QQ„ Städtische SchulbepAtatioW
89‘ I . A. : Dr Müller . >

IM-krewü
Frroheint

Sonntag; : Jllustl
und Hauptliste

Frem

Bezug:
(einschl . A

Für «las Jahr . . . . j
»5 „ Vierteljahr j
»» einen Monat . . j

tiuröh die Post bezöge
Deutschland und
pro Vierteljahr .

Einzelne Nummei
30 F

Tägliche Numi

Schrift^und Ge
Fernspr . I

Gesel

L Wr Ablegung der Prüfung für Einjährig -Freiwillige
vor Vollendung des 17. Lebensjahres , wenn sie sich am Unter¬
richt in einer zweiten fremden Sprache beteiligt haben;
dienst- 018m̂rmrter gum  Eitleren Post, und Telegraphen
_.„r b - in die Vorklaffen der höheren Maschinenbauschulen zu
Coln und Posen;
r rt : die 5 Klasse der höheren Maschinenbauschulen, wenn
sie sich die Berechtigung zum einjährig -freiwilligen Militärdiensterworben haben;

5. in die 2. Klasse der
6. zum Besuche' der

anstalten;
Präparandenanstalten;
staatlichen höheren GäGärtnerlchr

öffentliche Versteigerung eines Bauplatzes.
Montag , den 6. Januar d. Js ., morgens 11 Uhr, soll ein

an der Hegel- und Hans -Sachs -Straße belegener städtischer
Bauplatz, groß 6,63 ar , im Rathaus hier , auf Zimmer 42
slm zweiten Obergeschoß) öffentlich meistbietend versteigertwerden.

Die Bedingungen und eine Zeichnung liegen auf
Zmimer 40a während der Bormittagsdienststunden zur Ein¬
sicht aus . ,, ,.s

Wiesbaden, den 14. Januar 1917.
002 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die Lieferung von 2650 Stück Hundemarken soll für das

Rechnungsjahr 1917 vergeben werden.
Angebote mit der Aufschrift „Angebot für Lieferung von

Hundemarken" lind bis zum 20. Januar und verschlossen im
Rathaus — Zimmer Rr . 51 — abzugeben, wo auch vorher
die Lieferungsbedingungen eingesehen werden können.

Wiesbaden, den 11. Januar 1917. 894
Der Magistrat . Steuerverwaltung.

7. ziim Bürodienst in der Mehrzahl aller Städte derProvinzen.
^ Für den Besuch der Landwirtschafts, und Fortbildungs¬
schulen für die Laufbahn des Forstschutzdienstes, sowie für die
Stellung eines mittleren technischen Beamten in der Weinbau¬
verwaltung erhalten sie ähnliche Berechtigungen, wie sie die
Schüler höherer Lehranstalten besitzen.

Das Zeugnis über den erfolgreichen Besuch der obersten
Klasse einer vollentwickelten Mädchenmittelschule dient als Nach-
weis der erforderlichen Schulbildung für die Zulassung zur

Lehrerinnen der weiblichen Handarbeiten und der
werblichen Hauswirtschapskunde.

In Wiesbaden befreit ferner das Reifezeugnis der gstufigen
Mittelschulevon der ersten Jahresklasse der gewerblichen und vom
ersten Jahreskurse der kaufmännischen Fortbildungsschule.

Wiesbaden, den 18. Januar 1917
n_„ Städtische Schuldeputatio».
896  I . 91. : Dr . Müller.

Bekanntmachung.
Die Akziserückvergütung für den Monat Dezember 1916 ist

zur Auszahlung angewiesen und kann während der Dienststunden
an Wochentagen bei der Akziseabferngungsstelle, Neuqasse 8,
abgeholt werden.

Wiesbaden, den 8. Januar 1917. 891
. _ _ Städtisches Akziseamt.

2.

Bekannt »,nckiiing.
Die Anmeldungen zum Eintritt in die städtischen höheren

Schulen werden von Donnerstag , den 18. bis Mittwoch, den
24. Januar er. von den Direktoren , und zwar

1. Realgymnasium mit Realschule und Vorschule, Oranien-
straße 7, in der Zeit vom 18. bis 24. Januar , vor¬
mittags 11 bis 12 Uhr in der Oberrealschule am
Zietenring,
Oberrealschnle mit Vorschule, am Zietenring , in der
Zeit vom 18. bis 24. Januar , vormittags 11 bis 12 Uhr
dortselbst,
Lyzeum I und Studienanstalt , am Schloßplatz, Eingang
Mühlgasse, in der Zeit vom 18. bis 24. Januar , vor¬
mittags 10%  bis 11% Uhr dortselbst,

4. Lyzeum II , Oberlyzeum und Seminar -Übungsschule,
Dotzheimer Straße 5/7 , in der Zeit vom 18. bis
24. Januar , vormittags 11 bis 12 Uhr dortselbst

cntgcgengenommen.
Vorzulegen sind das letzte Schulzeugnis, Geburts - und

Impf - bzw. Wiederimpfschein. 890
Wiesbaden, den 11. Januar 1917.

_ _ Kuratorium der städtischen höheren Schulen.

Bekanntmachung.
Städtische Volksschule».

Die Eltern und Pfleger der am 1. April ds . Js . schul-
pfllchtlg werdenden Kinder, welche in die städtischen Volksschulen
eintreten sollen, werden dringend ersucht, dieselben schon jetzt
>n der Schule ihres Bezirks anzumelden.

Die Verpflichtung zum Schulbesuchebeginnt am 1. April
1917 für diejenigen Kinder, die bis zum 31. März 1917 das
sechste Lebensjahr vollendet haben.

Außerdem kör

8.

Bekanntmachung.
Städtische Mittelschulen.

Kinder, welche zu Beginn des nächsten Schuljahres in die
Mittelschulen eintreten sollen, sind bis zum 240.  M.

ei den Herren Rektoren anzumelden.
Ausgenommen werden:
1. tn die 9. (unterste) Klaffe Kinder, die bis zum 31 März

1917 das sechste Lebensjahr vollendet baben. Kmder/chie das1917 das sechste Lebensjahr vollendet haben. Kinder,»die
köhulpflichtige Alter noch nicht erreicht haben, können Aufnahme-— — — -v ” ' -v- v , ivjiuui iuuruuc
finden, wenn sie bis spätestens zum 30. September d. Js das
sechste Lebensjahr zurücklegen und genügende geistige und körper-
liege Entwickelung aufweisen;

2. in die 6. bezw. 5. Klaffe Kinder, die eine Volksschule
drei bezw. vier Jahre lang mit gutem Erfolg besucht haben

Es sind zu melden:

„ . Jörttten nur solche Kinder ausgenommen werden,
die genügende körperliche und geistige Entwickelung aufweisen
und bis zum 30. September 1917 das sechste Lebensjahr zurück¬
legen.

Es sind anzumelden:
1. in der Schule am Gutenbergplatz die Kinder des süd-

lichen Stadtteils . Die Grenze dieses Stadtteils läuft mitten
durch die Schiersteiner Straße , den Kaiser-Jriedrich -Ring, die
untere Dotzheimer-, Schwalbacher-, die untere Rheinstraße und
die Ntkolasstraße;
. ... 2; !*! der Schule an der Lorcher Straße die Kinder des
südwestlichen Stadtteils , begrenzt durch Schiersteiner Straße,
Kaiser-Friedrich-Ring , Dotzheimer- und Klarenthaler Straße;

3. in der Schule am Biücherplatz die Knaben und in der
Schule an der Bleichstraße die Mädchen des westlichen Stadt-
Viertels Die Grenze dieses Bezirks läuft mitten durch die
Klarenthaler -, Dotzheimer-, Hellmund-, hintere Wellritz-,
Seeroben - und Aarstraße;

J - in der Schule an der Kastellstraße die Kinder, welche
nordöstlich der Aar - und Seerobenstraße , nördlich der hinteren
Wellritzstraße, in der oberen Walramstraße , nördlich der Emser-
straße, Schwalbacher Straße 83 bis Ende, Adlerstraße 43—71 und
44—62 und in der Kellerstraße wohnen, ferner die Mädchen
aus Schachtstraße 1—27, Adierstraße 1—42, Römerberq 21—89
und 24—39, Röderstraße 1—14 und der Feldstraße;Pi tn Sov (SeüitT/i am

„ 17  Achtung « chars,chietzen.
Am 17., 18., i9 ., 22., 23., 24.. 29. und 30 Januar

fmbel von vormittags 9 Uhr bis nachmittags 5 Uhr im
«rund- Scharfschießen statt.

Es wird gesperrt:
.Sämtliches Gelände, einschließlich der Wege und ^ ,
das von folgender Grenze umgeben wird : sich im Ja
Friedrich König- Weg. Jdsteinerstraße, TronrpeterK luitteilien , gegen
Weg hmter der Rentmauer (bis zum Kesselbachtay, ' v erbe  s s p r t

« " W* * ’Mar veröffetiilii
, „ vorgenannten Wege und Straßen , mit Ausnahme der ii ins:
halb des abgesperrten Geländes befindlichen gehören nic§t j gezählt
Gejahrenbereich und find für den Berkehr freiqegcben. IaÄ
Platte kann auf diesen Wegen gefahrlos eneicht werden ™ uw

Vor dem Betreten des abgesperrtm Geländes wird weaeb lullrt  besonders
damit verbundenen Lebensgefahr gewarnt. ersten Hälfte des

Das Betreten des Schießplatzes Rabengrund an den Tag«»/ im lanuar 1916
Denen nicht geschossen wird, wird wegen Schonung der GrrsM im w ™ iqie •rvenfalls verboten 1

Wiesbaden, den 29. Dezember 1916. 17777 (6505), Ap:
Knrnisoukomwmî Juni 9146 (6722

Änderung in der »Abholung der BrotkaB Hier sindn-,
Um eine schnellere Abfertigung der Einwohner zu erB o-ebrauch „ f

llchen, erfolgt, wie bekannt, die Ausgabe der Brotmarke'' Z " u a.
4 Gruppen, so daß allwöchentlich etwa der vierte Teil der i  I1 “ gel1 ' H ° 1
wohnerschaft Brotmarken für die kommenden4 Woche« forlu m Dietenm
dur Erzielung einer gleichmäßigenVerteilung der Abholer' aus Mecheln inDlf* PTTTlPlTlf’tT n öh ern ImfliMiMii Svi, ^ O ^bte einzelnen Wochentage wird bestimmt, daß 'vom 8. b.
bie Haushaltungen mit Namen mit Anfangsbuchstaben

A—F am Montag,
6—J am Dienstag,
K — Q am Mittwoch,
R—8 am Donnerstag,
T—Z am Freitag,
A—Z am Samstag

die Brotmarken der jeweils zuständigen Woche abzuhole« hoi
Wiesbaden, den 5. Januar 1917.

aus Lrüssel eber

Au!

„ Die vorzügl
ft rüde Foers

Der MaMrob ^ keri. Mitwirku

Gestorbew-- — - ^ Kurverwaltung,
Am 9. Januar : Stein , Elsa, 30 I . Lemp, Martin , $ ^ rossen  Saal

Zimmer , Maria , 1 St . - worden . Die 1
Am 10. Januar : Eudcrs , Johann Friedrich, 51 „Ozean , du Un

Jtschert , Anna, 89 I . C. M v Wefw
Am 11. Januar : Krebber, Emma, 82 I . Dietz, Joh "' ^ r

1 I . Hartmann , Karl , 51 I . Fraund , Juliane / 7R 7," ^ mit Lust
' " ' ' ~ - ' “ - Mahler, „Wieger

und „Verrat“ vo

o.  tn der Schule an der Lehrstraße die Kinder aus der
Sonnenberger Straße , Webergasse, " ~~ "- V ■— ~—tj- n-, Schachtstratze 29—33,
98—30, Römerberg 1—19, 2—22, Steingasse, Röderstraße
15—41, 16—36, der Weilstraße, Stiftstraße , dem Nerotal und
dem ganzen weiter nach Nordosten gelegenen Stadtteile ; außer-
dem die Knaben aus der Feldstraße,' der Röderstraße , dem
Rom erberg, der Schachtstraße und der unteren Adlerstraße

6.' in dem Schulhause Schulberg 12 die Kinder, welche östlich
der Schwalbacher Straße , nördlich der Rhein- und Frankfurter-
Straße , und südlich der Sonnenberger Straße , der Weber- und
Schachtstraße wohnen. . Außerdem umfaßt dieser Schulbezirk
den Teil des Wellritzviertels, der von der Emser-, Hellmund-,
Bleich- und Schwalbacher Straße einaeschloffenwird ; ferner
das Häuserviertel zwischen Schwalbacher-, Dotzheimer-, Hell-
mund- und Bleichstraße;

7. in der Schule an der Mainzer Landstraße endlich die
Kinder, die im südöstlichen Stadtteile zwischen der Frankfurter-
Straße , der Leffingstraße und der Linie der Rheinbahn wohnen.

Kaiser, Lieselotte, 3 I . Weyer, Christian , 75 I.
Am 12. Januar : Schulz, Oskar , 22 I . Petry , WiK

63 I . Callmann , Johannette , 68 I . Srpek , Hans , bl,
Danfacker, Michael, 77 I . Dickel, Katharina , 86 I.

König!. Standesamt.

Wiesbadener Nachrichten.

Das Men
Konzert im v
Lu siebenten

| Kunstfreunde h<
Professor Pau

Lebeiismittclverteilung. In unserer heutigen AuA nur KomnnsHm
verofjentlicht der Magistrat die in dieser Woche zur Verteck > ^ mPosl bo
gelangenden Mengen an Fleisch, Butter , Haferflocken, Wi>v ' -- —
zucker und Heringen. Der Preis der Butter mußte e«1!
erhöht werden, da es sich um teuerere , aus dem Ausland '
zogene Ware handelt. Tie Heringe dürfen von den Verkäus
unter keinen Umständen zerteilt werden; es muß vielmehr!
jede Kolomalwarenkarte mindestens ein ganzer Hering
Mindestgewichtvon 175 Gramm abgegeben'werden. Eine) '
sprechende Überschreitung des festgefltzteHewichts ist̂ zulÄ
Es wird den Lesern empfohlen, die Bekanntmachung sorqFntnt WnrhotKmSrt v,'bis zum Wochenendezu verwahren.

Bindegarn . Mit Rücksicht darauf , daß die Lieferung"
Bindegarn , für das nächste Frühjahr davon abhängig iff/,?
die-fast tn jedem landwirtschaftlichenBetriebe vorrätigen B>'!
aarnenden abgeliefert werden, wird darauf aufmerksam gew^
daß die Bindegarnenden beschlagnahmt sind und an die Ls
wirtschaftliche Zentral -Tarlehnskasse für Deutschland, FZ
Frankfurt a. M., Schillerstraße 25, abgeliefert werden NlÄ
(Weichhanf von Harthanseuden getrennt äbzuliefcrnj. übe"
Preise , sowie Lieferungsbedingungen erteilt obengenannte &'
lebe gewünschte Auskunft.geivuigcyie Ausrnnst.

Beschlagnahme von Calcium-Carbid . Der Herr Gouver«!
Festung Mainz hat eine Bekanntmachung (Nr . dl 120Z

16. A. II . 4,(, betreffend Beschlagnahme und Bestandserhe^
der Festung Mainz hat
16. A. II . 4.), betreffend . .
von Calcium-Carbid vom 12. Januar 1917 veröffentlicht. !
Beröflentlichung ist zu finden in der „Wiesbadener Zeit"'
vom Freitag , den 12. Januar 1917, Morgenausgabe , Se>"

Druck von Carl Ritter,  G . m. b. H., Wiesbaden. Verlag der Stadtver

Verantwortlicher Schriftleiter: W. Müller,  Wiesba ^'
_ __ I
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